
 

 

 
 
Änderungen der Zulassung von Pflanzenschutzmitteln 
im Bereich Ackerbau aus den letzten 6 Monaten 
Stand: 05.12.2025 

Das Thüringer Landesamt für Landwirtschaft und Ländlichen Raum (TLLLR) übernimmt keine 
Garantie der sachlichen Richtigkeit; Zulassungsbehörde ist das Bundesamt für 
Verbraucherschutz und Lebensmittelsicherheit (BVL). 
 
Polyversum OD 

Das Fungizid hat folgende Zulassungserweiterungen nach Artikel 51 der Verordnung (EG) Nr. 
1107/2009 jeweils nur zur Befallsminderung erhalten: 

 In Sommer- und Winterweichweizen gegen Halmbruch und Puccinia-Arten  
ab BBCH 30 bis 69 mit 0,2 l/ha,  
max. 3 x in dieser Anwendung und für die Kultur bzw. je Jahr, Wartezeit: F 

 in Sonnenblume gegen Sclerotinia sclerotiorum, Botrytis cinerea, Alternaria-Arten  
ab BBCH 12 bis 65 mit 0,2 l/ha,  
max. 2 x in dieser Anwendung und für die Kultur bzw. je Jahr, Wartezeit: F 

 in Oelrettich gegen Sclerotinia sclerotiorum, Wurzelhals- und Stängelfäule  
ab BBCH 12 bis 39 mit 0,2 l/ha,  
max. 3 x in dieser Anwendung und für die Kultur bzw. je Jahr, Wartezeit: F  

 in Raps gegen Verticillium ab BBCH 12 bis 39 mit 0,4 l/ha,  
max. 2 x in dieser Anwendung und für die Kultur bzw. je Jahr, Wartezeit: F 
 

Ariane C 

Das Herbizid hat folgende Zulassungserweiterungen nach Artikel 51 der Verordnung (EG) Nr. 
1107/2009 erhalten: 

 In Langähriger Quecke zur Nutzung als nachwachsender Rohstoff für techn. Zwecke 
gegen Ackerkratzdistel und einjährige zweikeimblättrige Unkräuter ab BBCH 13 bis 31 
mit 1,5 l/ha, max. 1 x in dieser Anwendung und für die Kultur bzw. je Jahr, Wartezeit N 

 in Gräsern (Bestände zur Saatguterzeugung) gegen Ackerkratzdistel und einjährige 
zweikeimblättrige Unkräuter ab BBCH 13 bis 29 mit 1,5 l/ha,  
max. 1 x in dieser Anwendung und für die Kultur bzw. je Kalenderjahr, Wartezeit: N 

Ortiva 

Das Fungizid hat folgende Zulassungserweiterungen nach Artikel 51 der Verordnung (EG) Nr. 
1107/2009 erhalten: 

 In Ackerbohne gegen Falschen Mehltau bei BBCH 13-19 und 51-72 mit 1,0 l/ha,  
max. 2 x in dieser Anwendung und für die Kultur bzw. je Jahr, Wartezeit 35 Tage 

 in Wurzelzichorie zur Inulin- und Kaffeersatzproduktion gegen Rost ab BBCH 13 mit 1,0 
l/ha, max. 2 x in dieser Anwendung und für die Kultur bzw. je Jahr, Wartezeit 14 Tage 

 in Phacelia zur Saatguterzeugung gegen Botrytis-Arten ab BBCH 13 bis 39 mit 1,0 l/ha, 
max. 2 x in dieser Anwendung und für die Kultur bzw. je Jahr, Wartezeit: F 

  



 

 

 

 

Elatus Era 

Das Fungizid hat folgende Zulassungserweiterungen nach Artikel 51 der Verordnung (EG) Nr. 
1107/2009 erhalten: 

 In Lein gegen Echten Mehltau ab BBCH 51 bis 72 mit 0,66 l/ha 

 in Futtererbse gegen Erbsenrost ab BBCH 51 bis 72 mit 0,66 l/ha 

 in Hafer gegen Haferkronenrost ab BBCH 31 bis 61 mit 1,0 l/ha 

 in Gräsern zur Saatguterzeugung gegen Puccinia-Arten und pilzliche Blattfleckenerreger 
ab BBCH 31 bis 69 mit 1,0 l/ha 

 in Durchwachsener Silphie und Langährige Quecke (Nutzung als nachwachsender 
Rohstoff für technische Zwecke) ab BBCH 31 bis 69 mit 1,0 l/ha 

 in Roggen und Weizen gegen Schwarzrost ab BBCH 31 bis 61 mit 1,0 l/ha 
Jeweils max. 1 x in dieser Anwendung und für die Kultur bzw. Kalenderjahr  
Wartezeit: Hafer, Roggen, Weizen 42 Tage; Lein, Futtererbse = F; Gräser, Langährige Quecke, 
Durchwachsene Silpie = N 

Carnadine 200 

Das Insektizid hat folgende Zulassungserweiterungen nach Artikel 51 der Verordnung (EG) Nr. 
1107/2009 erhalten: 

 In Krambe gegen Blattläuse und Rapsglanzkäfer mit 0,18 l/ha ab BBCH 51 bis 59 

 in Oelrettich, Phacelia, Serradella in Beständen zur Saatguterzeugung gegen Blattläuse 
bei starkem Befallsdruck mit 0,15 l/ha 

 in Sommerraps gegen Blattläuse mit 0,18 l/ha ab BBCH 51 bis 59 

 in Sommertriticale, Sommerroggen, Einkorn, Emmer gegen Blattläuse mit 0,15 l/ha ab 
BBH 21 bis 75. 

Jeweils max. 1 x in dieser Anwendung und für die Kultur bzw. Kalenderjahr 
Wartezeit: Getreide, Sommerraps, Krambe 28 Tage; Oelrettich, Phacelia, Serradella = F 

Bandur 

Bandur erhielt die Zulassungserweiterung nach Artikel 51 der Verordnung (EG) Nr. 1107/2009 
zur Anwendung in Weißer Lupine (Verwendungs-zweck: Hülsenfrüchte trocken) gegen 
einjährige ein- und zweikeimblättrige Unkräuter vor dem Auflaufen (BBCH 00-08) mit 3,0 l/ha; 
NT108-1, NW607-3, NW701, NW800 
max. 1 Anwendung für die Kultur bzw. je Jahr; Wartezeit: F;  
 
  


